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Drucksache 11/382 

29.05.87 

Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Frau Garbe und der Fraktion DIE GRÜNEN 

Ausbau des Militärflugplatzes Wittmundhafen bei Wittmund/Ostfriesland 

Aus der Lokalpresse war zu entnehmen, daß Wittmundhafen, auf 
dem zur Zeit das Richthofen-Geschwader 71 stationiert ist, zu 
einer „Colocated Operation Base (COB)" ausgebaut werden soll. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Größe in Hektar hat Wittmundhafen zur Zeit? 

2. Um wieviel Hektar wird der Flugplatz erweitert? 

3. In welchem Bereich erfolgt die Erweiterung? 

4. Welche Städte, Gemeinden und Landkreise sind von der 
Erweiterung betroffen? 

5. Ist die benötigte Fläche bereits im Besitz des Bundes? 

a) Wenn nicht, wieviel Hektar müssen noch angekauft 
werden? 

b) Wer ist Eigentümer der ggf. noch benötigten Flächen (Ein-
zelpersonen, Kommunen)? 

c) Waren Enteignungsverfahren notwendig oder sind noch 
Verfahren anhängig? 

6. a) Wann ist der Baubeginn? 

b) Sind die betroffenen Gemeinden bereits gehört worden? 

7. a) Wie hoch sind die Kosten für die Erweiterung zur Zeit 
veranschlagt? 

b) Werden die Gesamtkosten von der Bundesregierung ge-
tragen?  

c) Trägt die USA im Rahmen des „Wartime Host Nation 
Support" einen Teil der Kosten? 

d) Ist die NATO an den Kosten beteiligt? 

8. Profitiert die Region Ostfriesland von den Investitionen? 

a) Werden Firmen in Wittmund oder Umgebung Aufträge 
erhalten? 

b) Wie viele zivile Arbeitsplätze sind auf dem Flugplatz? Wie 
viele werden durch die Erweiterung neu geschaffen? 
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9. a) Wird im Rahmen der Erweiterung die vorhandene Start-
bahn verlängert? 

b) Ist eine neue Startbahn geplant? Wenn ja, parallel zur 
vorhandenen oder sich gegenseitig kreuzend? 

10. Sind von der Erweiterung Trinkwasser-, Natur- oder Land-
schaftsschutzgebiete sowie nicht als Schutzgebiete ausgewie-
sene, aber schützenswerte — insbesondere Feuchtbiotope 
— Gebiete betroffen? 

11. Wann soll Wittmundhafen als COB bet riebsbereit sein? Wie-
viel zusätzliche Maschinen werden dann stationiert? 

12. Um wieviel Prozent steigert sich nach Inbetriebnahme der 
Flugbetrieb? 

13. Wie viele Starts und Landungen werden durchschnittlich täg-
lich heute durchgeführt? Wie viele werden es voraussichtlich 
dann sein? 

14. Die Lärmbelästigung der Bevölkerung ist bereits extrem hoch. 

Welche Maßnahmen sind vorgesehen, um diese Belästigung 
einzudämmen und zu reduzieren? 

15. Soll nach der Erweiterung die bisherige Einflugschneise bei-
behalten werden? Kommt noch eine weitere für die neue 
Startbahn hinzu? 

16. Im Munitionsdepot „Gut Husum" sollen für die Flugplätze 
Upjever und Wittmundhafen Munition gelagert werden. 

Soll das Depot auch der 335. Tactical Force Squadron oder 
den Amerikanern allgemein zur Verfügung stehen? 

Bonn, den 29. Mai 1987 

Frau Garbe 
Ebermann, Frau Rust, Frau Schoppe und Fraktion 

 


